


Notfallrettung – Akutmedizin – Hausarzt – Pflege
BEST POINT OF CARE durch Vernetzung 
im Sinne der Patienten



Projekte und Investitionen der IQM wurden durch die 
EU, sowie aus Bundes- und Landesmitteln kofinanziert.



Akut- und notfallmedizinische 
Regelversorgung seit Okt 2014

ca. 2.100 durchgeführte Konsultationen

Warum eHealth und Telemedizin?



Zukunftsfähige 
(Notfall)Versorgung muss 
ganzheitlich orientiert sein. 

Das gelingt mit direkter Anbindung 
an fachärztliche Expertise über
Interdisziplinäre und 
sektorenübergreifende 
Vernetzung.... in der Pflege zu Hause
... bei Hausärzten, Fachärzten und 
Kliniken 
... in der Akut- und Notfallmedizin



Die Notfallversorgung der Zukunft muss, neben der 
effizienteren Nutzung bestehender Ressourcen, 
gleichzeitig neue Optionen bereitstellen um die 
Herausforderungen einer sich wandelnden Gesellschaft zu 
bewältigen.

Insbesondere, um medizinisch fundiert Entscheidungen
hinsichtlich der richtigen und effektiven Versorgung im 
Einzelfall zu treffen.



Möglich wird dies durch die Schaffung wirkungsvoller 
Koordinierungsinstrumente an der ambulant/stationären
Schnittstelle und dem Aufbau 
sektorenübergreifender Telemedizinnetzwerke.



Eine der wichtigsten 
Schnittstellen

Integrierte Leitstellen
des Rettungsdienstes

Hier offenbart sich heute ein
Signifikant hoher Anteil einer 
Fehlsteuerung an der 
ambulant/stationären Schnittstelle

Fast 50% der rettungsdienstlich
"bedienten" Einsätze bundesweit 
fallen eigentlich In den 
Aufgabenbereich der Hausärzte.
[Informationsschrift der BÄK aus 2016]



GESUNDHEITS-NETZWERK-CENTER

Als Teil öffentlicher Daseinsvorsorge

• Integrierte Leitstelle des Rettungsdienstes
• KVB Vermittlungs- und Beratungszentrale 

Der Sinn liegt darin, diesen Bereich mit besonderem Fachpersonal technologisch
als auch operativ so zu organisieren, dass komplexe Koordinierungsprozesse 
ebenso möglich sind wie die Anwendung sicherer TRIAGE-Tools zur Steuerung 
von Patientenbedürfnissen



o Die Kommunikation erfolgt bei Bedarf audiovisuell und 
mehrsprachig, incl. Gebärdensprache. 

o Das System kann über eine multifunktionale Access-Applikation
(incl. Übertragung von Vitaldaten, bei Bedarf) zur 

Verfügung stehen und verfügt über 
o Unmittelbaren Zugriff auf ein sektorenübergreifendes 

Telemedizinnetzwerk, durch das die sofortige Einbindung
o fachärztlicher Expertise in notwendige Entscheidungsprozesse 

möglich wird.



GESUNDHEITS SERVICE CENTER
außerhalb öffentlicher Daseinsvorsorge

• Versorgungssteuerung multimorbider und chronisch kranker 
Patienten in allen Belangen des Managements von Primär-, 
Sekundär- und Tertiärprävention 

• Koordination von speziellen Versorgungsaufgaben (z.B. 
Palliativversorgung) 

• Organisation interdisziplinärer Telemedizinkonferenzen im Einzelfall 
(Hausarzt/Facharzt/Pflege/Physiotherapeut, etc) 

• Organisation von Tele-Konsilen zwischen Hausärzten und 
Fachärzten innerhalb der Praxisorganisation.
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Wir erfüllen keine Standards...



Klaus Graf
Senior Director

Mail: klaus.graf@iqmx.eu
Tel: +49 151 70146757


